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Samstag, 4. September 1982 Zur 

- Gleichzeitig mit anderen kulturellen 
Institutionen nimmt die Tangente am 
kommenden Wochenende ihren Betrieb 
wieder auf. Am Freitag, den 10. Sep-
tember, um 19 Uhr, wird die Flaschen-
Ausstellung eröffnet und am darauffol-
genden Samstag findet das erste Konzert 
der Saison mit der Fuchs-Goos-Band 
statt. 

Künstler gestalten Flaschen 

Die Ausstellung ist das Resultat einer 
Ausschreibung, die im Frühjahr erfolg-
te. Künstler wurden aufgefordert, sich 
zum Thema „Flaschen" zu äussern. Da-
bei sollten Flaschen zur Verwendung 
kommen, oder bildlich, akustisch oder 
filmisch in Erscheinung treten. Die Er-
gebnisse zeigen vielfältige Verwen-
dungsmöglichkeiten von Flaschen, die 
wir nur in einer Funktion zu gebrauchen 
gewohnt sind. Dass eine Flasche ein zy-
lindrischer Behälter zum Aufbewahren 
von Flüssigkeiten ist, wird mit dieser 
Ausstellung widerlegt. Wie bei der 
Schubladen-Aktion der Tangente vor ei-
nem Jahr handelt es sich auch um einen 
Wettbewerb. Jury ist diesmal das Publi-
kum. Zur Vernissage ist jedermann/je-
defrau herzlich eingeladen. 

Die Fuchs-Goos-Band 

tritt verlangt. Vereinsmitglieder bezah-
len pro Konzert 5.— Franken, Nicht-
Mitglieder 9.— Franken. Andere Neue-
rungen sollen dazu dienen, die Atmo-
sphäre in der Tangente noch zu verbes-
sern. 

KULTURNOTIZEN 
Tangenie Eschen 

Die Flasche 
in der Kunst 

- Dieses Wochenende, am Samstag 
und Sonntag, zwischen 15 und 18 Uhr, 
nimmt die Tangente in Eschen die letz-
ten Beiträge zur diesjährigen Gemein-
schaftsaktion zum Thema „Flaschen" 
entgegen. Die Ausstellung „Die Flasche 
in der Kunst" ist als Wettbewerb konzi-
piert. Sie dauert vom 10. September bis 
zum 10. Oktober; die Vernissage ist am 
Freitag, den 10. September. um  19 Uhr. 

Exponate, in> denen Flaschen eine zen-
traleRolle spielen. Denkbar sind also 
Flaschen-Objekte, filmische, photogra-
phische und akustische Bearbeitungen, 
sowie Beiträge zum Thema mit her-
kömmlichen Mitteln. Ausgeschlossen 
sind nur Stilleben mit Flaschen in altbak-
kener Mnier. 

Abgabe-Termin also: Samstag/Sonn-
tag, 4.15. September 1982, zwischen 15 
und 18 Uhr. 

Am Samstag, den 11. September, um 20 
Uhr 15, spielt die Fuchs-Goos-Band, be-
stehend aus Werner Goos (g), Joachim 
Fuchs-Charrier (dr), Paul Müller (b) 
und Knut Rössler (saxes, fl., lyricon). 
Die Gruppe ist bisher vor allem im süd-
deutschen Raum auf grosses Publikums-
interesse gestossen. Nach ihrer ersten 
LP 'Chamäleon', die mit viel Lob be-
dacht wurde, beschloss die Gruppe, ihre 
bislang überwiegend elektrische Musik 
mit akustischen Klängen anzureichern. 
Neben dem Saxophon gewinnt die Flöte 
gleichgewichtig Bedeutung, die akusti-
sche Gitarre bestimmt neben der E-Gi-
tarre den Sound, zu Rock- und Funk-
Rhythmen finden sich jetzt leichte und 
mehr schwebende mtjsikalische Struktu-
ren. 

Nach der Sommerpause hat die Tan-
gente einige Neuerungen eingeführt. 
Die wichtigste betrifft den Eintritt, der 
bislang zur allgemeinen Verblüffung im-
mer frei war. Tatsächlich konnte dieser 
Zustand auf die Dauer nicht beibehalten 
werden. Ah sofort wird ein geringer Ein- 

Angeregt durch den Erfolg der Schub-
ladenaktion im letzten Jahr, führt die 
Tangente dieses Jahr wieder eiien Wett-
bewerb durch, an dem sich Kunstschaf-
fende in Liechtenstein und Umgebung 
beteiligen können. Im Frühjahr wurden 
die den Organisatoren bekannten 
Künstler aufgefordert, sich zum Thema 
„Haschen zu äussern. Zugelassen sind 

Freitag, 3. September 1982 

Liechtensteiner Vaterland: 


